Seid bereit!

Jesus sagt: "Seid bereit, weil ihr nicht den Tag noch die Stunde wisst, wann der Menschensohn kommt." Darum ist es äußerst klug und weise, sich rechtzeitig auf den Tod vorzubereiten. Denn wir können nicht wissen, ob uns womöglich ein Unglück widerfährt. Wir könnten an Krebs erkranken oder bei einem Autounfall ganz plötzlich zu Tode kommen und dann würden wir unvorbereitet in die Ewigkeit gelangen. Wir können nie wissen, was geschehen wird und wann wir dem Herrn von Angesicht zu Angesicht begegnen. Wir sollten aber immer damit rechnen, weil es zu einem bestimmten Zeitpunkt geschehen wird. Deshalb dürfen wir nicht damit zögern, unsere innere Einstellung zu verändern. Wir müssen schon heute den bequemen Weg der Sünde verlassen, wir müssen umkehren und unsere Sünden bereuen! Wie uns das Wort Gottes sagt: "Heute, wenn ihr die Stimme Gottes hört, verhärtet eure Herzen nicht!" Es ist doch völlig verrückt, wenn wir mit der Reue bis zur Stunde unseres Todes warten. Ja, es gibt diejenigen, die sich noch in der Stunde des Todes zu Gott bekehrt haben, aber das ist eine Ausnahme. Es ist ein zu viel großes Risiko, sich darauf zu verlassen! Es wäre unsagbar schrecklich, das ewige Leben zu verlieren!
Als Christen glauben wir daran, dass wir einst vor Gottes Gericht stehen werden. Manche von uns leben jedoch, als ob es gar kein Gericht geben würde und weder Himmel noch Hölle existierten. Andere bekennen es zwar mit Worten, aber sie nehmen es nicht wirklich ernst und richten ihre Taten nicht danach. Dies ist das größte Problem: Viele Menschen glauben in Wirklichkeit gar nicht an eine Hölle. Sie machen sich selbst etwas vor und denken, dass am Ende doch alle in den Himmel kommen werden, um dann weiterhin selbstsüchtig und in Sünde leben zu können. Doch das Wort Gottes sagt es unmissverständlich: "Das Tor ist weit, das ins Verderben führt, und der Weg dahin ist breit und viele gehen auf ihm. Aber das Tor, das zum Leben führt, ist eng und der Weg dahin ist schmal und nur wenige finden ihn." (Mt 7, 13-14)
